
Von Günther F. Hattemer

GEBURTSTAG Wackernheimer Ehrenbürger Otto Herrmann

wird am 3. Oktober 90 Jahre alt

Die Liebe zur Heimat prägt ein gewaltiges Stück seines Lebens.

Der Wackernheimer Ehrenbürger Otto Herrmann, der am 3.

Oktober sein 90. Lebensjahr vollendet, schrieb in mehr als fünf

Jahrzehnten in Festschriften und Zeitungen geschichtliche

Abhandlungen über Wackernheim und die Entwicklung der

Vereine.

Faustkeil und römische Münzen

Auch im Heimatjahrbuch Mainz-Bingen taucht sein Name als

Autor seit 1974 immer wieder auf. Viele Jahre erzählte er den

Kindern der 4. Klasse der Grundschule Wackernheim

Wissenswertes über die Vergangenheit ihrer Heimatgemeinde,

und die Zehnjährigen waren mit Begeisterung bei der Sache. „Mit

einem Faustkeil in der Hand, einer römischen Münze oder dem

Kochgeschirr eines Legionärs macht Geschichte offensichtlich

Freude“, weiß er.

Otto Vitus Herrmann wurde in Wackernheim geboren, verlebte

aber zehn Jahre seiner Kindheit in Mombach, bevor er wieder

zum Rabenkopf zurückkehrte. Der gelernte Industriekaufmann

heiratete am 24. April 1943. Er ist Vater eines Sohnes und einer

Tochter. Nach dem Krieg wandte er sich der Kommunalpolitik und

zahlreichen ehrenamtlichen Tätigkeiten zu. Von 1948 bis 1979

war er Mitglied im Wackernheimer Gemeinderat, von 1960 bis

1969 Zweiter, dann bis 1973 Erster Beigeordneter. 1973/74

wirkte er als Bürgermeister. Von 1972 bis 1989 stand er der

Freien Wählergruppe vor, deren Ehrenvorsitzender er seit 1989

ist. Von 1974 bis 2001 war er Mitglied im FWG-Kreisvorstand und

von 1979 bis 1994 Mitglied im Fachausschuss des

Zweckverbands „Lennebergwald“.

Als es nach dem Krieg darum ging, den von der französischen

Besatzungsmacht verbotenen Turnverein wieder aufzubauen,

investierte Otto Herrmann viel Energie. Von 1948 bis 1958

gehörte er dem Vorstand an, nach der Fusion mit dem Verein für

Ballspiele zum Turn- und Sportverein wirkte er von 1973 bis 1977

als Vorsitzender. Seit 1995 ist er Ehrenvorsitzender des TSV.

1989 diente ihm der Vereinsring, dem er von 1967 bis 1989

vorgestanden hatte, den Ehrenvorsitz an. Herrmann war

Otto Herrmann nimmt die
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Mitbegründer, von 1981 bis 1994 Vorsitzender und ist seit 1994

Ehrenvorsitzender des Partnerschaftskomitees

Wackernheim-Daix, zugleich Vertreter der Gemeinde

Wackernheim im Freundschaftskreis Rheinland-Pfalz/Burgund.

Mitbegründer des Carneval-Clubs CCW

Als Mitbegründer des Carneval-Clubs CCW gehörte er von 1949

bis 1990 dem Vorstand an. 20 Jahre schwang er die Schelle des

Sitzungspräsidenten, seit 1990 ist er Ehrensitzungspräsident.

Otto Herrmann erhielt zahlreiche Auszeichnungen. 2006 wurde

er zum Ehrenbürger seiner Heimatgemeinde ernannt. Wer sich

dem Jubilar oder der Familie verbunden fühlt, kann am 3.

Oktober von 10 bis 12 Uhr in die Turnhalle Wackernheim zum

Gratulieren kommen.
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